
)) Partner & weitere Unterstützer:            

Ohne die vielfältige Hilfe und Unterstützung wäre eine Durchführung von 
„Salon K” nicht möglich gewesen. Einen großen Dank daher an: 
QM Letteplatz, Kinderzentrum Pankower Allee, Kunstamt Reinickendorf, 
Buchhandlung am Schäfersee, Café am See, Julius – Festliche Räume, Jugend-
kunstschule Atrium, Heimatmuseum Reinickendorf, Haus am See, Eventtation, 
Kollegen 2,3, BVG und ComX. Und vielen Dank auch an alle nicht namentlich 
genannten Helfer!

)) Team:

Sebastian Teutsch, Florina Limberg (Festivalleitung)
Tobias Losekandt (Assistenz)
Hannes Koletzki (Ton- und Lichttechnik)
Ansgar Petters, Tim Moser // Eventtation (Veranstaltungstechnik)
Antonia Richter (Fotografie)
Suse Krüger (Video)
Ewelina Schann, Aysenur Gülsen (Catering)

E
in
t
r
it
t
 
F
r
e
i

2
. -

 5
. 
A
u
g
u
s
t

E
in
t
r
it
t
 
F
r
e
i

Schäfersee

R
esidenzstraß

e

Pankower Allee

R
esidenzstraße

Letteallee

M
arkstraß

e

Kinderzentrum  
Pankower Allee
Pankower Allee 51

RitterlandwegReg
inh

ar
ds

tra
ße

U8 Osloer Str.

Julius
Ritterlandweg 31

Letteplatz

U-Bhf. Franz-
Neumann-Platz

Café am See 
Schäfersee

Buchhandlung 
am Schäfersee
Markstr. 6

PLZ: 13409 Berlin

)) Veranstaltungsorte: 

www.salon-k.de

)) Kontakt/Impressum: 

Kirschendieb & Perlensucher 
Kulturprojekte
 Florina Limberg, 
Sebastian Teutsch 

 Richard-Sorge-Str. 78 
10249 Berlin

Tel.: 030-420 255 21 
Mobil: 0163-23 166 86  
info@kirschendieb-perlensucher.de

Bildmaterial: Archiv der 
Künstler & Veranstalter
Alle Angaben ohne Gewähr.
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So 18. August  )) 17 Uhr       Strassentheater ((

TheatreFragile
AHOI!
Die zärtliche Komik des Alltags

Drei Menschen aus verschiedenen 
Generationen treffen an einer Bushalte-
stelle aufeinander. Man könnte sie „Ver-
gangenheit“, „Gegenwart“ und „Zukunft“ nennen. Sie haben 
ein Problem: Es kommt kein Bus. Gemeinsam treffen sie auf 
kleine Konflikte und auf eine großartige Lösung. „AHOI!“ ist 
eine poetische Erzählung, die zärtlich die Komik der einzelnen 
Charaktere in Szene setzt und das Publikum von Jung bis Alt 
zur Interaktion einlädt. Eine Produktion für die ganze Familie.
Im Vorfeld der Aufführung findet ab 16 Uhr ein Walkact 
zwischen Schäfersee und Letteplatz statt.

Ort: Letteplatz

So 18. August  )) 15 Uhr     Figurentheater ((

artisanen.
Kater Zorbas

Nach dem Roman „Wie Kater Zorbas der kleinen Möwe 
das Fliegen beibrachte“, für Menschen ab 5 Jahren

Der gutmütige Kater Zorbas gibt einer sterbenden Möwe 
das Versprechen, ihr Ei auszubrüten, das Möwenküken 
großzuziehen und ihm das Fliegen beizubringen.
Allein würde Zorbas das nie schaffen. Aber seine Freunde, 
die Hamburger Hafenkatzen, stehen ihm mit Rat und Tat 
zur Seite. Die kleine Möwe schlüpft und wächst und ge-
deiht. Nur das Fliegenlernen will nicht richtig klappen.
Spiel: Inga Schmidt, Stefan Spitzer
Bühne/Puppen: Stefan 
Spitzer
Regie: France Damian

Ort: Kinderzentrum 
Pankower Allee, 
Pankower Allee 51
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Mit Unterstützung des Bezirksamtes Reinickendorf, Abteilung Schule, Bildung 
und Kultur, im Rahmen der dezentralen Kulturarbeit.

Gefördert mit Mitteln des Quartiersmanagements 
aus dem Programm Soziale Stadt.

taglich  )) ))                       Kunstprojekt ((

Zara Verity Morris
Partnerkieze: Lette & Schiller

Partizipatives Kunstprojekt in zwei Berliner Kiezen

Es gibt Partnerstädte, warum also nicht Partnerkieze?
In einem Kulturaustausch der besonderen Art zeigt die Künst-
lerin Zara V. Morris großformatige Zeichnungen vom Neuköll-
ner Schillerkiez im öffentlichen Raum vom Lettekiez und ist mit 
einem Infostand vor Ort. Hier erzählt sie vom Schillerkiez und 
lädt Anwohner ein, ihr spannende Orte vorzuschlagen. Davon 
wird sie ebenfalls Zeichnungen anfertigen, die sie anschließend 
in Neukölln zeigt. Die Themen Flughafen und Wandel verbin-
den die beiden sehr unterschiedlichen Kieze.

Orte & Zeiten: 
Letteplatz, 15 – 18 Uhr (Do + Fr) 
Schäfersee, 15 – 18 Uhr (Sa) + 13 – 17 Uhr (So)

:

„Salon K“ ist das Ergebnis des LSK-Projekts „Kiez-Kleinkunstfestival in Reinicken-
dorf-Ost“, durchgeführt von Kirschendieb & Perlensucher Kulturprojekte.
Gefördert durch den Europäischen Sozialfonds.

15. - 18. August 2013
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taglich  )) ))                      Installationen ((

Johannes Bögle
Tegel Airport

Videoinstallation 

Ein Wartebereich am Flughafen. Für kurze 
Momente verharren fremde Menschen und Lebensgeschichten 
nebeneinander. Im U-Bahnhof Franz-Neumann-Platz ver-
schmelzen die Videobilder mit dem Geschehen vor Ort.

Freja Bäckman
A very special Place

Audioguide über Lieblingsorte im Lettekiez

Die Künstlerin Freja Bäckman hat Anwohner nach 
ihren Lieblingsorten befragt und aus den Erzählungen einen 
Audioguide zusammengestellt, der ganz individuelle Blicke auf 
den Lettekiez und seine Bewohner ermöglicht. 

Orte & Zeiten: Video im U-Bhf. Franz-Neumann-Platz, 
Südeingang, 12 – 20 Uhr (auch 12. – 14.8., 12 – 17 Uhr) 
bzw. Hörstation im Café am See, 12 – 20 Uhr

:

¸¸



Liebes Publikum,

herzlich willkommen zu „Salon K“. Zum dritten Mal 
lockt das Festival mit einem abwechslungsreichen 
Programm junger Berliner Kunst an unterschied-
liche Orte in Reinickendorf-Ost.

Eröffnet wird „Salon K“ von der Tanzperformance „in between 
us“, in der Bewegung und Zeichnung aufeinandertreffen. 
Mit leichtfüßigen Songs zaubert uns „illute“ am folgenden 
Abend Farbtupfer ins Ohr. Am Samstag legt „Tarot Gruschka“ 
fragenden Gästen die Karten und Krimifans werden von einem 
Live-Hörspiel ins Paris der 50er Jahre entführt, bevor die Band 
„Noë“ mit verspielten Reggae-Pop-Perlen zum Tanzen einlädt. 
Vor allem unserem jungen Publikum wird am Sonntag „Kater 
Zorbas“ ans Herz wachsen. Zum Abschluss verwandelt das 
Maskentheater „AHOI!“ den Letteplatz in eine Bühne. Zudem 
können ein Audioguide über Lieblingsorte, das Kunstprojekt 
„Partnerkieze“ und eine Videoinstallation entdeckt werden.
Einen großen Dank an alle Helfer, Förderer, Partner 
und Mitwirkenden!

Viel Spaß wünscht das „Salon K“-Team!

)) Überblick:            

Do, 15. Aug. )) 19:30 Uhr FEstival-Eröffnung Julius

)) 20 Uhr In Between us Julius

Fr, 16. Aug. )) 20 Uhr Illute Julius

Sa, 17. Aug. )) 15 – 19 Uhr Tarot Gruschka Schäfersee

)) 19 Uhr Sie war blass ... Buchhandlung am 
Schäfersee

)) 21 Uhr Noë Julius

So, 18. Aug. )) 15 Uhr Kater Zorbas Kinderzentrum Pankower 
Allee

)) 17 Uhr Ahoi! Letteplatz

täglich )) 12 – 20 Uhr
(auch 12. – 14.8., 
12 – 17 Uhr)

Tegel Airport U-Bhf. Franz-Neumann-
Platz, Südeingang

)) 12 – 20 Uhr A very special Place Café am See

)) 15 – 18 Uhr
(So: 13 – 17 Uhr)

Partnerkieze: Lette 
und Schiller

Letteplatz (Do, Fr) 
& Schäfersee (Sa, So)

Do 15. August  )) 20 Uhr       Tanzperformance ((

rubarb dance & art
In between us

Choreografie an der Schnittstelle von Tanz und Zeichnung

Der Choreograf und Tänzer Ruben Reniers und die Zeichnerin 
Barbara Steinitz lassen ihre Kunstformen aufeinandertreffen. 
Der Tanz ist in seiner Flüchtigkeit nicht fixierbar, während die 
Zeichnung, so vergänglich die Aktion des Zeichnens auch ist, 
in ihrer Form existent bleibt. 
Die beiden Künstler suchen nach der Möglichkeit, neue 
Räume zu erschließen, indem sie mit den Berührungspunkten 
und Grenzen zwischen diesen beiden Künsten spielen. Eine 

gemeinsame Verstaltung mit 
dem Kunstamt Reinickendorf.

Davor um 19:30 Uhr: 
Feierliche Festival-Eröffnung!

Ort: Julius, Ritterlandweg 31

Sa 17. August  )) 15 - 19 Uhr  StraSSentheater ((

Nora Raetsch
Tarot Gruschka

Karten legen lassen am Schäfersee

Wir freuen uns, dass wir die derzeit angesagteste Karten-
legerin zwischen der Kara- und der Laptewsee bei „Salon K“ 
begrüßen dürfen. 
Die betagte, aber sehr spritzige Dame Agrippina S. P. Wilkizki, 
kurz „Tarot Gruschka“, gibt treffsicher Auskunft aus den 
Tarotkarten. Wer also guten Rat braucht, sollte zum Schäfer-
see kommen und sich von Tarot Gruschka wichtige Hinweise 
aus dem großen „Arcanum“ lesen lassen. 
Vorsicht, diese Kartendeuterin ist mehr tot 
als lebendig, nicht immer einfühlsam, dafür 
aber ehrlich!
Ausweichtermin bei Sturm oder Regen: 
So, 18.8., 15 – 19 Uhr

Ort: Schäfersee, Start vor dem Café am See

Fr 16. August  )) 20 Uhr               Konzert ((

illute
" immer kommt anders als du denkst!"
Poetische Lieder, tiefgründig und leichtfüßig

„Sie schaut nicht nur durchs Herz, 
sie trifft auch mitten hinein. Einfach, 
minimalistisch, schafft illute es, einem 
ein farbenfrohes Leuchten in die Au-
gen zu zaubern.“ (Fusion Festival)
„illute“ ist die Illustratorin und Mu-
sikerin Ute Kneisel. Auch ihre Lieder 
sind Bildgeschichten, tiefgründig und leichtfüßig, die mit 
wundervoll miniaturistischen Texten und Instrumentierungen 
das Innere bebildern und im Ohr Farbtupfer hinterlassen. 
Meist bleibt sie der deutschen Sprache treu und singt in 
verzückend ironischen Worten und mit einer umwerfenden 
Stimme von Wünschen, dem Loslassen und Beziehungen. 
Bei „Salon K“ im Duo mit Daniella Grimm (Geige/Gesang). 

Ort: Julius, Ritterlandweg 31

Sa 17. August  )) 21 Uhr               Konzert (( 

Noë
"Sommer in Berlin"
Fröhlich verspielte Pop-Perlen mit Reggaeeinschlag

Die fünfköpfige Band kombiniert 
poetische deutsche Texte mit 
tanzbaren Offbeats. Ein stolpern-
der Briefträger, ein verregneter 
Sommertag, ein auf den Straßen 
aufgeschnappter Gesprächsfet-
zen, eine springende Schallplatte, 
eine durchzechte Nacht, ein Ver-

kehrshinweis können der Auslöser für einen Noë-Song sein. 
Das Fusion Festival kündigte diese treffend als „akustisch, 
fröhlich verspielte Pop-Perlen mit Reggaeeinschlag“ an. Noë 
sind: Stephan Noe (Gesang/Gitarre), Michael Büning (Kontra-
bass), Puya Shoary (Schlagzeug), Anna Tsombanis (Saxophon/
Melodika) und Stefan Meinking (Posaune/Glockenspiel).

Ort: Julius, Ritterlandweg 31

Foto: Erli Grünzweil / earlier.at
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Sa 17. August  )) 19 Uhr   Musikalische Lesung (( 

cinéma des étoiles
Sie war blass, mit grossen, goldgesprenkelten 
Augen, den Augen einer Rothaarigen - Die Affare 
vom Hotel etoile du Nord

Ein uriger Live-Hörspielkrimi 

Die Künstlergruppe „cinéma des 
étoiles“ präsentiert einen franzö-
sischen Krimi mit Live-Vertonung 
und Begleitmusik. Lassen Sie sich 
verführen vom Paris der 50er Jahre 
mit seinen verschiedenen Milieus, Menschen und kleinen Ver-
brechen. Erleben Sie einen berühmten Pariser Kommissar, der 
mit Hilfe seiner besonderen Menschenkenntnis Verdächtige 
aus der Reserve lockt.
Es lesen der Schauspieler und Regisseur Sven Hartlep und die 
Schauspielerin Miriam Rave. Sounddesign und Live-Musik-
begleitung von der Musikerin Anna von Gehren.

Ort: Buchhandlung am Schäfersee, Markstraße 6

:

´

Foto: D
aniel M

üllenbach


